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QuattroPole - MigraTouren
Rundfahrten zu Orten der Migration in Luxembourg, 
Saarbrücken, Trier und Metz

Die MigraTouren laden im September 2009 zum ersten 
Mal ein, mit ganztägigen Busfahrten die Orte der Einwan-
derungsgeschichte in den vier QuattroPole-Städten Lux-
embourg, Metz, Saarbrücken und Trier zu entdecken. Am 
Freitag, 18. September, finden die Vor-Ort-Besichtigungen 
in Saarbrücken und Luxembourg statt, am Freitag, 25. 
September, sind die Ziele Trier und Metz. Mitfahren 
können alle, die sich für die Einwanderungsgeschichte 
in der Region interessieren. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Organisiert werden die MigraTouren vom Städtenetz 
QuattroPole in Zusammenarbeit mit dem Saarbrücker 
Verein Geographie ohne Grenzen und der Saarländischen 
Landeszentrale für politische Bildung. 

Die MigraTouren erklären, wie Einwanderung und 
Grenznähe die QuattroPole-Städte geprägt haben: von 
den ehemaligen Gastarbeitern über Aussiedler bis hin zu 
EU-Bediensteten und internationalen Studierenden. Sie 
führen zu den bis heute sichtbaren  Spuren der Migration 
und zeigen vor Ort die typischen Einwanderungsphäno-
mene der einzelnen Städte. Im Vergleich zeigen sie die 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede und erklären, wie die 
gemeinsame Migrationsgeschichte die Städte verbindet. 

Die Touren erklären anhand der Stationen Geschichte und 
die aktuelle Gegenwart. Dabei führen sie auch in Stadttei-
le, die fernab der touristischen Route liegen. Anhand von 
symbolischen Orten werden Geschichte und Geschichten 
erzählt. Die Erinnerungsorte sollen Interesse an Hinter-
gründen wecken und neue Blickwinkel eröffnen, auch auf 
so genannte Problemviertel.

Die „MigraTouren“ sollen im kommenden Jahr als An-
gebot insbesondere für Schülerfahrten weiterentwickelt 
werden. Migrationsexperten aus den QuattroPole-Städten 
haben bei einem Workshop im Frühjahr die Ideen für 
die Touren gesammelt. Mit wissenschaftlichen Beiträgen 
der beteiligten Fachleute von den vier Universitäten soll 
das Konzept der MigraTouren in den nächsten Monaten 
vertieft werden.



MigraTour I: 
Saarbrücken - Luxembourg
Freitag, 18. September 2009

Abfahrt: Saarbrücken, 9 Uhr, Rückkehr gegen 19 Uhr. Die 
Anreise zum Treffpunkt muss selbst organisiert werden. 
Von Saarbrücken nach Luxemburg und zurück fährt ein 
Reisebus.

Saarbrücken – „Stein, Stahl, Studium“

Die Spurensuche in Saarbrücken steht unter dem Titel 
„Stein, Stahl, Studium“. Das Burbacher Hüttengelände 
steht symbolisch als Ort der Arbeitsmigration, wo Zuwan-
derer einen wichtigen Beitrag zur industriellen Blüte des 
Landes geleistet haben. Rund um den Ludwigsplatz wird 
sichtbar, welchen Einfluss ausländische Architekten und 
Steinmetze an Saarbrücker Kunstdenkmälern hinterlassen 
haben und weshalb Kunst und Kultur auch heute wichtige 
Orte der Integration sind. Und schließlich wird gezeigt, 
weshalb Saarbrücken als attraktive Universitätsstadt für 
Studierende aus aller Welt gilt.

Luxembourg – „Hochfinanz und Zimmer-
mädchen“

In Luxembourg erwartet die Teilnehmenden ein Kontrast-
programm. Unter dem Motto „Hochfinanz und Zimmer-
mädchen“ zeigt die Exkursion die Realität eines Landes, 
in dem ohne Zuwanderung die Räder schon lange 
stillstehen würden: Der Finanzsektor ist so international, 
dass hier Englisch die Arbeitssprache ist. Gleichzeitig 
sind Arbeitsmigrant/innen aus dem Dienstleistungsbe-
reich, dem Bau oder dem Hotel- und Gaststättengewerbe 
nicht wegzudenken. Geschichte und Gegenwart werden 
zugleich in den Blick genommen.

MigraTour II: 
Metz - Trier
Freitag, 25. September 2009

Abfahrt: Metz, 9 Uhr, Rückkehr gegen 19 Uhr. Die Anreise 
zum Treffpunkt muss selbst organisiert werden. Von Metz 
nach Trier und zurück fährt ein Reisebus.

Metz – „Migration und die Gestalt der 
Stadt“

In Metz schließlich geht es um „Migration und die 
Gestalt der Stadt“. Borny ist ein typisches französisches 
Vorstadtviertel, das heute Mühe hat, sich vom Makel 
gescheiterter Integration zu befreien. Und doch findet 
sich auch hier mancherorts eine ungeahnte Idylle und 
zwischenmenschliche Nähe. Auch in der Metzer Altstadt 
finden sich zahlreiche Spuren der Migration in einer 
Architektur, die das Gesicht der Stadt prägt.

Trier – „Innovation und Tradition“

In Trier heißt es „Innovation und Tradition“. Bei einer 
Führung durch das Stadtmuseum Simeonstift und einem 
Rundgang durch die Innenstadt wird Kurator Prof. Frank 
Hirschmann zeigen, wie der Pioniergeist von Migranten in 
der Geschichte der Stadt Trier immer wieder für Neuerun-
gen gesorgt hat.  

Beide Fahrten können unabhängig voneinander beim ZIB 
Saarbrücken gebucht werden. 

MigraTour I:
Abfahrt 9 Uhr ab Saarbrücken (Ort wird bekannt gegeben)

Anreise nach Saarbrücken ab Metz, Luxemburg und Trier 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Metz Ville		  07:41		  RE 23845
Forbach(F)		  08:26	 08:44	 RE 23945
Saarbrücken Hbf		  08:53

Luxembourg		  07:15		  Bus  118 
Saarbrücken Hbf		  08:30

Trier Hbf			  07:30		  RE 12004 
Saarbrücken Hbf		  08:41

Von Luxemburg fährt der Bus gegen 18 Uhr zurück nach 
Saarbrücken. Nach Metz und Trier gibt es folgende 
Verbindungen mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Luxemburg		  18:30		  RE 37233 
Metz Ville		  19:21

Luxembourg		  18:15		  RE  5225 
Trier Hbf			  19:04 

MigraTour II:
Abfahrt: 9 Uhr ab Metz

Anreise nach Metz ab Trier und Luxemburg:

Luxemburg		  07:40		  RE 37011 
Metz Ville		  08:33

Trier Hbf			  06:41		  RB  5206
Luxembourg		  07:45	 07:55	 RE 37013 
Metz Ville		  08:45

Anreise nach Metz ab Saarbrücken: mit dem Reisebus, 
Treffpunkt 7.45 Uhr in Saarbrücken (genauer Ort wird bei 
der Anmeldung bekannt gegeben).
Von Trier aus fährt der Bus gegen 18 Uhr zurück nach 
Metz. 
Nach Saarbrücken und Luxemburg gibt es folgende 
Verbindungen mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Trier Hbf			  18:50		  IC   332 
Luxembourg		  19:34

Trier Hbf			  17:48		  RE 12016  
Saarbrücken		  18:54  


